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Gubernial- Verlautbarung.
K u n d m a c h u n g . (1)

«,«« ^«.-^ >-<̂  ^ünriscken Oouvsrnrmetils wird anm'l blkannt gegeben, tüß cm 25.
Von Se te dss I ^ r . ^ ^ ^^. , , ^ , ^ ^ . ^ „ . . „ a . dcr e,fordsrlicheu V.l.ualicn

d. M eme c" enl, ^e ^ u / , ^ , ^ ^ F,l..lspilal Nro 5 abg.h.lttn, u.-d «nl lem ^ i n ^
und «"rank u ^ s ^ n ^ ' ^ ^ ^ ^ we^e«.^rd. Die mN'ern oieffallig,n ContractS.
oss^enU 'sob " « h ' ^ b f ^ ^ eingeichen norden, so w.e dcr dontract
^ 7 ' N ^ s t o m m e n d e n M o . ! . . h s 0 f i ° d e r anzufangen babe«. U<bri.ens w.rd bcmertt̂ , aß
der alMüist«' Ko.urahcnt ei.e Cautio» von 6000 fi. imBaan. , o'ei ft-nsi'g sichln Obll.
galion^n zu erlegen haben wird. La'bach dru ,o Septcwbcr i8'4-

Ecadt«und Landrechtliche Vnlaittbarungen. (1)
V "Nöa bober Bewilligung des k. k. provisorischen Sladt . uud Londrecbls in Kram

«,..>.n ̂ 'n 2O Srvlemd.r l- I . "nd die soliden Tage jeser^'t'n der Fnihe von 9 b.S
, . ^ / ^ . ^ a s oon «; biS 6 Udr in d.m Lawacher Prieiltrha.se r; ckniärls im 2ten

' ^ ^ e e ^ ^ B.sch5ssl<ch >'.c lo. KaMsch.tzschen Verlaß gedorig^n Fahrl.us.

^ - ^e Udrcn F)aus. und Z'mm.'r. L>..l'chtm,ss und eine kn„,e Sammlung von ausser,
oder aul.'cr Henj^.n ^tlschuH :en 6. Oklober und d.e ^ . d « n

Hä,. zn. nädml.He. Zcn die alloorl bcfi n i.cke Haus . und Z'Mnnr . Emrichlu.g. T'sch und
Bett-Mche, Bell^c^.no, und mehr «">r.' Vonäche im Wege der Versteigrrung gcgen̂  zo.
gleich d."re Bezadlu.g veräußert wel°r-.. n ^ d . c Kaustustlgen n, den obdemeldten Tagen
unb Stunden zl, erscheinen vorgeladen lvelren."

M o d e m s k vsoolsor.schen S^d l 'U"d Laudrechte in Kram wirb hi^ni! orrlauloaret,
> 5^d i^en iaen ^ auf die Vcr'üss. dcs zu La.buch am y. März l. I . m.l Tol>
daß alle du ".gen wr^e ^ ^ ^ ^ der Mencr Vorliad^ Hlephan.engasse
a l b ^ L o ^ ^ ^ "nd d ^ n am ., . I . ly d. I Mchfalls hier w ^idach oer.
»NH,«,^°I>>» ., w < , ^ «,»«„ «,>>!»l,lnrn N!>e„ eine,, Auspl,!.» ,!> «!!i!> xclmxue» ,

Laibach amI. Geptemder iZ l^ .

Von dem k k prov Bladt' rnd sandrcchle m Krain wird hicmil auf Ansuchen deS
hiesiaen ? k proo. F.skalanns .u VcNrell^g dcr Dr^e und der «rme„ «Is Intestalerben
uie,,gen ' ' l - 5 " " , ><>e aNe icne welche allf den Ver aß deS am 20 August

Io eoh Pmhae aus dem Erbrechte oder
nst wa" m m „ für einen Rech.sgrunde ein^n A.sp^uH zu sieNen verme.nen, chre Förde,

rungen bey der zu diesem El.de auf den .7. Owdrr l. I . früh um y Uhr oon dlesem proo.
S lab l . und Landrecht besi.mmlen Tagsatzn«a so gcauß H e l d e n , und sob'n gellend machen
sollen, als im widrigen dieser Verlaß ab,chan)elt und 0en betreffenden Erben c.ngeünlwor.
lei werden würde. Laldach am Z. Scpttmver 13,4.

Von dem k. k. proo. S ladl . und L^ndrechte in Alain wird h.ennt üo<r AnO^en deS
Ignatz Iggel i n ^ o ^ i o , und der Franz Bern, und Mer Vennahl Vormund d« nunder.



» 'jährigen Tberesia I gge l als diesfäl l ig ln gesetzlichen Erben bekannt gemacht, daß alle j?n?,
M welche auf den Verlaß der am 2. Iu-ly l. I ollhier verstorbenen Iosepha Perme,gebohr>en Iggcl,
M Broddackenmeisterö ° Willive ans was einem Rechisgrunde einen Anspruch stellen i " können
M vermeinen, ihre Forderuizgen bey der zu dllsem Ende auf den 26 l. M . frühe uin 9 Uhr
M vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte besti-nnnen Tagsatzung so gewiß anmelden, und lohin
M - geltend machen sollen, als im widrigen dee Verlaß abgehandelt, und den betreffenden Erben
M eingeanlworlel werden würde. Laldach am I . September ,3 l4 .

W Von dem k. k. proo. Stadt » und Landrechle in Kram wird hiemit über Ansuchen deS
M k. k. proo. Fiskalamles, als Verlrellcr der von dem Weltpriester exponü t gewesenen Vi.^ui,6
M zu Tomischel in der Plärr I g ^ - Ioscph St ruß, zu Unioclsal . Erden eingesetzten Hausaillien
W der Pfarr Igg bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf den Verlaß des obbenannten um
M 14. 0. M . August verstorbenen Weltpriesters Iossph Slruß aus waS immer für einem Rechts.
M gründe einen slnspruch stellen zu könncu vermeinen, ihre Folderungen bey der zu dem Ende
M auf den Z. Oktober l. I . früh um y Uhr vor diesem pro». Scaot und liandrechle bestimm'
M ten Tagsahung so gewiß anmelden, und RechtSdcständig darl!)nn sotten, als widrigen» dieser
M Verlaß abgehandelt, und sohin den betreffenden Erben eiclgcanlworlet werden würde.
M Laibach am Z. September «8>4.

» Vermischte A n z e i g e n .
M N a c h r i c h t . ( l )
M Am 2 , . September werde» in dcm p^use N,o. lgZ »n oer deutschen Gaffe zu den ge,
M wohnlichen Slnnden verschiedene Hangclnlichllnigrn, MannS. und Flai,en . Kle«ocr, Wäjchc,
M Bellgewand , Zinn , Porzellan, Kücpenemnchlung und dergl. gegen gleich vaare Bezahlung
^U. hindan gegeden werden.

M Grojsts Konzert zur Unterstützung des Inbalidcnfonds. (2)
M M i t Bewilligung des hohen k. k. General - Gouvernements in I i lv l le. l witd der z»r
M Unterstützung des österreichischen Invaliden» Fonds sich geb<lc»cle Musikv^ein am 2. Ok.ooer
M d. I . Abends um 7 Uhr im R^doulensaall', bey voller Belrili.tung,. eine grosse mustkullsch«
M deklamatorische Abendunlerhaltung in 2 Abtheilungen zum Besten jenes F.?„0ö gebe«.
M Das Leggeld für die Einlriltseatle, welHe vom 2̂ 5. d. M . b,ö eiüjchiüzjlg , . O?lob,r
W in den Wohnungen der Unlernehmes, nähmlich am Platze Nr. 5 im 2lt l , Sluckc/gcgcnlib(,
M der Schusterbrucke Ns. ,4 im 2. Stocke, dann im H.lbenseldischen Hause Nr. ,50 im 2ten
M Stocke rückwärts, früh bis 9 und Nachmlllags von 2 vtS Z Uhl zu haben sind, i j i dreißig
M Kreuzer.
M Nachdem aber der bekannte Gemeins,eist Krains fur die gute Sache, der sich schon
M Mächtig «n dem eiligen Beittüle der Muslksre <nd^ auSge prochen h«t, ,,. wie ih e Bemühu .
W gen und l»ie beiläufig schon bekannten grojstn Vora.>st Ulen einen höheren E l,,g hoffen lasj n
M so halten es die Unternehmer für ihre Pfilcht, ais AHlung für die würdigen Wohlthäter l-r
M verkrüppelten «ltie^el stch selbst in die Kontrole zu setze,», um dem hohen Gouvernement über
W den Empfang Rechenschaft geben zu können. Daher ,!i die Vorkehrung getroffen, daß jeder
W ElnlagS . Betrag auf der Rückseite der gclostin B-llelS mit Buchstaben unier Fertigung eines
W der Unternehmer angemerkt seyn w i rd , welche s,ch, s» wie die übrigen Mitwirkenden nicht
W von dem z:ös>,l,gs. Bettage losgesprochen h a ' ' " . ^
M Von dem zur Untrtstühxng des Inoal lden. Fonds gebildeten Musik - Vereine.
M Lalbach am iZ. September i I l 4 .

W Joseph Luzac. Karl de Zur Karl T. Nittel

M HauS Nr. »F». Haus Nr. 5. Haus Nr. »4.



Xanzunterrichls Anzeige. (2)

Unterzeichneter macht bekannt, daß er den 15. Sept. ,314 im Thealergebaude im ersten
Stock, im Saale des Herrn Anton Colloredo, seinen geordneten Tanzunleriicht angefangell
hat.

Edle Jugend, und jene welche von i l bis 12, oder von 4 bis 5 Uhr als Anfänger dem,
Unterrichte beywohnen, zahlen monathlich 2 ft. ^

Jene welche in Ihren Wohnungen, oder wel!?? in besondern Tanzen, als Englischen Solo,
Kosaktschen, Stlaßburgelschen, im Kadnenschwingcn, im Slelzentanze ?c. unterrichte! werden
wollen, bezahlen für 12 Lektionen 6 fi. Von denen öffentlichen Tanzproben wird eine beson.
dere Nachricht geben J o s e p h F a j e n z ,

Prooinzial« Lehrer aller gesellschaftlichen Tänze.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Uiber eine WohNödl. k. k. Do.nalnen . Ad-ninistr>l,ions . Bewilligung wird am 24. Sept.

,Z>4 frühe um y Uhr angef.inl^n. in der Amrs . Kanzlei der Slaa^hcrrschaft Kommenda
La<bach die derselben gehönge Flscherey im ^.ibackfiüße von der S t . Pctersdrücke abwärts
bis Kallenbrunn, auf 2 Iohre und l Monalh lang, nähmlich seil ». Ollvder i 8»4 , bis
lehte^ Oktober »316, in Pacht versteigert werden.

Pachtluftige werden zu dieser Licitiizion zu erscheinen eingeladen.
StaalSherrschaft Kaltcnbrunn am 30. Vilgust 1 8 ^ .

Weinzchend-und Bergrcchls »Verpachtung. (2)
Am 29. September als am S t . Michaelstage l». I Vormittag von y biS l? Uhr wird

in der Au ls > Kanzlei der Herrschaft Sonnegg, der zu dieser Herrschaft gchörige 2sZ fi.
Weinzehead und das Bergrecht, m den Weinberg Kreu^berg, Neuberg, oder 8 ^ 6 i t 2 6 ,
S i l - i n ^ , 3^M^-unt> lVI l^o^skl 6^ iÄ auf sechs nacheinander folgende Ial)re an oefl
Meiiid elhlnXn in Pachl ausgelassen werden, wozu also die PachtlilNgen 5,1 erscheinen mit
dem Beisatze eingeladen werden , daß die oießfälligen Pachtoedingniße in hilfiger Amts.KanH«
lci eingesehen werden können. Herrschaft S»nnegg am Z. September l g ' 4 .

"" " N a c h r i c h t . (2)
Es wird lnemit bekannt gemacht, daß am ig. d. Monats, und nachfol-

genden Tagen, im Hause N>". 15. in der Kapuziner-Vorstadt hon 9 bis
12 Uhr Vormittag, mw von 3 bis 6 Uhr Mchnnttag, Gold, Silber und Pr i -
ciosen, Manns-und Frauenkleidung, und Lewswasche, Tl!.yzeug und Lein-
tücher, Z u m , Kupfer, Hauseinrichtung, Bettgewand, ein einspänniger
Wagen, Getreidfässer und Säcke, dann mehr andere Effecten, mittels of-
fenMcher Versteigerung an den Meistbiethenden gegen sogleich baare Be-
zahlung Hindangegeben werden, wozu d ie^aMt j t igen eingeladen sind.

Q u a r t i e r z u v e r g e b e n . ( 2 )

I m F''st:nhofe Nro. 206 ist im z'^yten Stock vorwärts eine Wohnung mit 5 Am.
mer, , yü.i>e, > Keller,' H)s'leqe, und > ölh'sseiNalls auch ein P^r^al l täglich zt vergeben.
Das Näbere erfährt man im nämlichen Hause im ersten Stocke rückwärts.

H a u s> V e r k a u f. ( 2 )

Das Haus Nro. ,7. iu der St. Peters »Vorstadt ist aus freyer Hand täglich zu ver<
kaufen. Die Kauflustigen belieben sich in der St. Jakobs, Gasse, Haus Nrs. 19. beym Hrn.
Johann Bachmann, um das Mehrere zu erkundigen.



Vellassabhandlungs-Edickt. ^ )

^ ^ ^ ^ ^ Vo» dem Ortsgerichle der provisorische, Bezirks-Herrschaft Neum«rkll werden hiemit
M alle jene, die auf den Verlaß des verstorbenen Urda« Gablr, einen rechNlchen Anspruch zn
M wachen haben mildem Anhange gerichtlich vorgeladen, c<iß fte ihre Ansprüche dcy der auf den
M 28. September d. I . in dieser Amts - Kanzlei Vormittag um 9 U"r angeordneten Liqu dalions,
U Tagsahung entweder selbst, ober durch chre Bevollmächtigte a-imeldcn sollen, als w<dl!gecls
M der Verlaß abgehandelt, und den belrefenden <Krb«n einakalllwoslec weriicn würde.
U Ortsgericht des Bezirks Neumarktl den 24. iiuauii 1814.

M Verlaßadhsndlunl». (Z)

» ' Bon dem Orlsqerichle der provisorischen Bezirks .Herrschaft Neumarktl werden hiemit
U aNc jene, die anf l>em V laß des ocsstordenen Lorenz Reeß Pisch ^lcijchyauer in Neüll ar^.l
M einen rechtlichen Anspruch zu machen h lben , mit dem Anhang gerlchllich vorg^oderl, daß Sie
R ihre Ansprüche bey der anf deu ^. k. Monath Oktober d. I . in dieser Amlskarzley Vo^uilag
U um 9 N?r angeordneten Li<pida!ions . Tagsatzung entweder selbst ^der durch ihre BelwUmäch.
M tigten sogewiß anmelden sollen, als widrigens der Verlaß abgebautelt, und den betreffendcn
U Erden eingeantwortel werden würde. Orisgellchl des Bezirks Neumarkll den F. Ottoder i8»4.

» VerlaßabhandlungS-Edikt. (z)
M Von dem Orlsgerichle der provisorischen Bezirks» Herrschast Nenmarkll werden hiemil
» «lle jene, die anf den Verlaß der verstorbenen Eheleule Mathias und Katharina Slojan aus
U Markt Neumarkll eine» rechtlichen Anspruch zu machen haben, mtt dem Anhange güllchtllch
U vorgeladen, daß sie ihre Ansprüche bey der auf den k. Monath Oktober d. I . in dieser Amtr»
U kanzlet vo? Mt iHg um 9 Uhr angeordneten Liquidalions » Tagsatzunss entweder selbst oder
U dulch ihre Beovillnächligte sogewiß aameloen sollen, als Widrigens der Verlaß abgehandelt,
M und den betreffenden Erben cing«anlwortel werden würde.
I Oltsgericht des Bezirks Neumarktl den 6. Oklober »814.

l Ein sehr bequemes wenig geführtes Ballon - Pirutsch
k mit Maroquin gepolstert, seinen Tuch gefüttert, versehen mit zwey Rcisekoffern m,d zwey
K Magazins, dann dem Reise, Kulschbock zum aus,chri,l!be>, ^ und zwey Äristall.^ästr»^en Lateran ^
k ist täglich aus freyer dand zu verkaufen uno sich des Nähern am Platz b?y dem Gclicmlerie.»
k Silberarbeiter Hrn. Müller zu erkundigen.

k D r i l l e L o l l o z i e h u n g i n L a i a c h .
^ ^ W M Den 14. September sind folgende fünf Zahlen gehoben worden:


